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Sehr geehrter Herr Bundesminister, 
 
das Deuts!e Ne"werk für Homöopathie ist ein Zusammens!luss homöopathis! 
orientierter Ärztinnen und Ärzte, Apothekerinnen und Apotheker sowie interessierter 
Laien. Seit Bekanntwerden des vom Bundesgesundheitsministerium (BMG) vorgelegten 
Entwurfs für das „Gesundheitsversorgungsstärkungsgese"es“ (GVSG), in dem u.a. die 
Strei!ung der Homöopathie als Sa"ungsleistung geplant ist, errei!en uns zuneh-
mend Anfragen zu der im Gese"entwurf genannten Begründung, es gäbe „keine hin-
rei!ende wissens!a#li!e Evidenz“ für die Homöopathie. 

 
Evidenz in der Evidenzbasierten Medizin 

Wir erlauben uns darauf hinzuweisen, dass wissens!a#li!e Evidenz, im Sinne der 
Evidenzbasierten Medizin (EbM), ni!t auf die Frage fokussiert was naturwissen-
s!a#li! erklärbar ist, „was, warum helfen kann“, sondern auf klinis!-epidemio-
logis!es, outcome-orientiertes Wissen, „was, wie gut und wie häufig helfen wird“ (1). 
Insofern stehen die Fragen na! der klinis!en Wirksamkeit und dem Nu"en für 
Patientinnen und Patienten im Mittelpunkt (2-6). Die Frage na! einer „hinrei!enden 
wissens!a#li!en Evidenz“, also na! der Wirksamkeit der Homöopathie, kann 
zweifellos nur wissens!a#li!, auf der Grundlage von relevanten Studiendaten 
beantwortet werden. 

 
Homöopathie - Stand der Evidenz 

Neben der Bestätigung in der tägli!en Praxis hat die Homöopathie ihre Wirksamkeit 
unter vielen unters!iedli!en, etablierten Studienbedingungen gezeigt. Die 
Zusammenfassung aller wissens!a#li!en Na!weise (Gesamtevidenz), die si!  
aus kontrollierten Studien (RCT’s), ihren Zusammenfassungen (Metaanalysen) und  
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Beoba!tungsstudien ergibt, spri!t hinrei!end für die Wirksamkeit, den Nu"en und 
für die Kosteneffizienz der Homöopathie (7-20). Au! in methodis! ho!wertigen 
Grundlagenexperimenten mit biologis!en, physikalis!en oder !emis!en Modellen, 
in denen eine Placebowirkung weitgehend ausges!lossen ist, kann eine statistis! 
signifikante Wirkung (ho!) potenzierter Substanzen na!gewiesen werden (21 - 24). 

 
Datengrundlage für den Auss!luss der Homöopathie? 

Offensi!tli! kommt das BMG zu einer anderen Eins!ä"ung – allerdings ohne eine 
relevante Datengrundlage zu benennen. Zur Beurteilung von Evidenz sollte in einem 
wissens!a#li! geprägten Gesundheitssystem ein strukturiertes Vorgehen gemäß 
etablierten Standards der Evidenzbasierten Medizin und der freie Zugang zu den ver-
wendeten Daten selbstverständli! sein - au! in Bezug auf die Homöopathie. 
 
Angesi!ts der o.g. Studienlage, die für die Wirksamkeit und den Nu"en der 
Homöopathie spri!t, erlauben wir uns jenseits aller re!tli!en und politis!en 
Aspekte die Fragen: 
 
Auf wel!e wissens!a#li!en Daten bezieht si! das BMG bei dem Urteil, dass für 
die Homöopathie (angebli!) „keine hinrei!ende wissens!a#li!e Evidenz“ 
vorliegt?  
 
Wel!e, na! etablierten Standards der Evidenzbasierten Medizin angefertigten 
Quellen liegen der Bewertung von Wirksamkeit und Kosteneffizienz der 
Homöopathie dur! das BMG zu Grunde? 
 
(Gesundheits –) Politik soll si! auf wissens!a#li!e Erkenntnisse stü"en – sie soll 
und darf aber ni!t mit eigenen Werturteilen wissens!a#li!e Fragen beantworten.  
Es ist ni!t nur die Erwartung der Akteure im Gesundheitssystem, sondern sollte au! 
der Anspru! des BMG sein, dass Ents!eidungen wissensbasiert getroffen werden. 
Daher ist eine wissens!a#li! tragfähige Begründung, für die im Gese"esentwurf 
geplante Strei!ung der Homöopathie als mögli!e Sa"ungsleistung der GKV, aus 
unserer Si!t unverzi!tbar. 
 
In diesem Sinne bitten wir freundli!st um Beantwortung der aufgeworfenen Fragen. 
 
Mit freundli!em Gruß 
 
 
 
Dr. med. M. Berger 

im Au#rag des Deuts!en Ne"werks für Homöopathie 

 
Das S!reiben haben wir auf www.homoeopathie-heute.de veröffentli!t. 
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